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NEUER NAME
Agfa Offset Solutions
wird ECO3

ECO3 ist der neue Name der
ehe maligen Agfa Offset Solutions. 
Unter der Eigentümer schaft von
Aurelius soll das Unter nehmen
die bisherige Organisa tions struk -
tur und die gleichen Ver triebs-
und Serviceteams beibehalten.
«Während sich unsere Marke,
unser Logo und unsere Farben
ändern, wird sich für unsere
Kun  den nichts ändern», sagt
Frederik Dehing, Global Head of
Sales. «Sie können auch weiter -
hin das innovative Produkt port -
folio bei ECO3 kaufen. Daher
auch unser Slogan: ‹You Print.
We Care›.»
Mit direkten Vertriebs- und Ser -
viceorganisationen in mehr als
30 Ländern, Produktions kapazi -
täten in Europa, Amerika und
Asien ist ECO3 nach eigenen An -
gaben bestrebt, bestehende und
neue Geschäftsinitiativen voran -
zutrei ben.
«ECO3 fasst zusammen, wofür
wir stehen: Wir verpflichten uns
zu kontinuier licher Innovation
bei Produkten und Dienstleis tun -
gen und kon zentrieren uns auf
Ecology, Eco nomy und Extra
Con venience – oder ECO3», er -
läutert Joan Vermeersch, Glo bal
Head of Technology & Mar ke -
ting. Das Logo drücke die Agilität
des Unternehmens in der Zu -
kunft aus, und die Unterneh -
mens farben CMYK seien eine
Hommage an die Druckbranche.
ECO3 ist Anbieter von Druckvor -
stufenlösungen für die Offset -
druckindustrie, ist auf allen Stu -
fen der Wertschöpfungskette
der Vorstufe präsent und bietet
ein Portfolio von Offsetdruck -
platten, Filmen, Geräten und
Dienstleistungen sowie Software
und Chemikalien. 

DIENST 
An Solvesta
verkauft 

Der Maschinenbauer
Dienst Verpackungstech nik
GmbH gehörte zur Hof -
heimer Polar Group, die
wegen Liquiditätsproble -
men im August 2022 un -
ter den Schutzschirm
schlüpfte. Nachdem Polar
Mohr und Adolf Mohr im
Februar 2023 vom ös ter -
reichischen Finanzin ves -
tor Sol Capital über nom -
men wurden, war der
Weg für die Dienst Ver pa -
ckungstech nik frei. Der
Her steller von Ver pa -
ckungs maschinen von
Tiefkühl-Pizzen wur de
jetzt mit allen 73 Mit ar -
bei tern von Solvesta über -
nommen.

CHROMOS 
Vertrieb von
Brotech 

Die Chromos Deutschland
GmbH übernimmt den
Vertrieb und Service des
chinesischen Unterneh -
mens Brotech Digital Gra -
phics Ltd. für die Länder
Deutschland, Österreich
und Schweiz. Das Port -
folio von Brotech umfasst
vor allem Lösungen für
die Verarbeitung von Eti -
ketten sowie Finishing-
Systeme für den Digital -
druck.  

1MILLIARDE KURZ-
NACHRICHTEN PRO
TAG EMPFANGEN DIE
DEUTSCHEN. DAS
SIND 19 MESSENGER-
NEWS ODER SMS PRO
KOPF – 50% MEHR ALS
VOR ZWEI JAHREN.  

Quelle: Bitkom

UPM COMMUNICATION PAPERS

WEITERER 
KAPAZITÄTSABBAU 
UPM plant, seine Kapazitäten für ungestrichene Publikationspapiere
an die Nachfrage anzupassen. Die bedeutet, dass Kapazitätsreduzie-
rungen in Deutschland und Österreich umgesetzt werden sollen.
Dem entsprechend plant UPM Communication Papers, die Papierma-
schine 6 in Schongau abzustellen und die jährliche Produktionskapa-
zität für ungestrichene Publikationspapiere, um 165.000 Tonnen zum
Ende des 2. Quartals 2023 zu reduzieren.
Ausserdem beendet UPM Communication Papers die Papierherstellung
im österreichischen Werk Steyrermühl sechs Monate früher als an-
gekündigt. Hier werden Kapazitäten von 320.000 Tonnen Zeitungs-
papier pro Jahr ebenfalls Ende des 2. Quartals 2023 reduziert.
Die Papierproduktion auf den wettbewerbsfähigen Maschinen 7 und
9 bei UPM Schongau und auf vier weiteren Papiermaschinen für unge-
strichene Publikationspapiere in Deutschland und Finnland soll mit ei-
ner Kapazität von insgesamt 1.800.000 Tonnen fortgeführt werden.

Mondi hat für das österreichische Werk Neusiedler mit seinen zwei Standorten in Nie-
derösterreich ein zukunftsfähiges Produktportfolio entworfen und plant Investitionen, um
die Leistungsfähigkeit des Werks zu verbessern. Mondi Neusiedler wird sich auf die stra-
tegischen Wachstumsmärkte Luxusverpackungen, grafischer Druck sowie Papiere für
technische Anwendungen und Weiterverarbeitung konzentrieren. Als Folge der Neuaus-
richtung wird eine Papiermaschine stillgelegt und die Kapazität der Ausrüstungslinien ge-
bündelt. Für die Neuausrichtung wurde eine Investition in Höhe von 20 Mio. Euro geneh-
migt, um die Energieeffizienz des Werks zu steigern und die Moder nisierungen an Ma schi-
nen, Infrastruktur und Gebäuden zu gewährleisten.




